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Unter dem Titel "Immobilien-Rekord" berichtet die Berliner Zeitung vom 24. Juli 2018 über
die gestiegenen Preise von Wohnungsverkäufen in Berlin. Die Kosten für Bauland,
Wohneigentum und Mietwohnhäuser seien 2017 laut Immobilienmarktbericht Berlin
2017/2018 des Gutachterausschusses für Grundstückswerte angestiegen. BBU-Vorstand
Maren Kern wird im Bericht mit den Worten zitiert, dass die Zahlen ein Beweis der
anhaltenden Attraktivität Berlins seien. Doch durch investorenfeindliches Politikgebaren
seien globale Strömungen nicht aufzuhalten. Stattdessen gelte es, dringend umzusteuern
und gemeinsam mit den langfristig orientierten Wohnungsunternehmen schnell und zügig
Neubau voranzubringen und für ausreichend bezahlbare Mietwohnungen zu sorgen, so
Kern weiter. 
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